
Mi�woch, 30. September 2026
18.30 - 21 Uhr

Cyber-Mobbing unter Schüler:innen:
Erkennen, Handeln, Vorbeugen

Tagungsnummer: 609 F
Tagungsbeitrag: 15,- € / ermäßigt 8,- €
Für Studierende mit dem Kultursemestertickets ist die
Veranstaltung gebührenfrei.

Ermäßigung
Wir gewähren auf Nachweis eine Ermäßigung für Schüler:innen,
Studierende (bis 30 Jahren), Auszubildende, Freiwilligendienstleis-
tende sowie Bezieher:innen von Bürgergeld und Sozialhilfe.

Anmeldung
Bi�e melden Sie sich unter dem unten angegebenem Link online
über unsere Homepage an. Anmeldungen werden schri�lich be-
stä�gt, Absagen wegen Überschreitens der Teilnehmendenbe-
grenzung werden sofort erteilt. Informa�onen zu Ausfallgebüh-
ren entnehmen Sie bi�e den AGBs auf unserer Homepage. Wir
bi�en um Ihr Verständnis.

Zielgruppe
Diese Veranstaltung richtet sich primär an Lehrkrä�e und päda-
gogische Fachkrä�e aus den Bereichen Schule, OGS und Schulso-
zialarbeit. Interessierte Eltern und andere Personen sind auch
eingeladen.
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Mobbing an Schulen ist ein bekanntes und lange bestehendes
Phänomen, das den schulischen Alltag seit jeher begleitet und
Lern- sowie Entwicklungsprozesse erheblich beeinträch�gen
kann. Eine vergleichsweise neue Herausforderung stellt jedoch
das Cyber-Mobbing dar, das sich nicht als bloßer Online-Konflikt
abtun lässt, sondern als spezifische Form von Cyber-Gewalt mit
potenziell erheblichen Folgen für betroffene Schüler:innen gilt.
Cybermobbing verfolgt Betroffene über ihr Smartphone oder Lap-
top rund um die Uhr. Cybermobbing kann, genauso wie analoges
Mobbing, schwere psychische Folgen für Betroffene haben. In Ex-
tremfällen führen Mobbinga�acken bis zum Suizid.
Im Rahmen unseres praxisorien�erten Abendforums erhalten die
Teilnehmenden einen kompakten Einblick in aktuelle Forschungs-
erkenntnisse sowie in prak�sche Handlungsmöglichkeiten zur
Präven�on und Interven�on im schulischen Alltag. Das Abendfo-
rum gliedert sich thema�sch in drei Bereiche: das Erkennen von
Cyber-Mobbing, das Planen und Durchführen geeigneter Inter-
ven�onen sowie die Entwicklung wirksamer präven�ver Maßnah-
men, die das gesamte schulische Mehrebenensystem berücksich-
�gen. Als ein Teilaspekt von Cyper-Mobbing wird der
Zusammenhang zwischen religiöser Iden�tät, Mobbing und
Wohlbefinden angesprochen.
Ziel der Veranstaltung ist es, Lehrkrä�e und pädagogische Fach-
krä�e darin zu stärken, Cyber-Mobbing rechtzei�g zu iden�fizie-
ren, adäquat auf Vorfälle zu reagieren und nachhal�g präven�ve
Strukturen zu schaffen. Darüber hinaus werden Bezüge zu zentra-
len Kompetenzbereichen wie Medien- und Demokra�ebildung,
Gewaltpräven�on und Prozessen der Schulentwicklung herausge-
stellt.

Sebas�an Schiffmann
Akademiedozent

EINLADUNG Montag, 30. September 2026

18.30 Uhr Begrüßung und Einführung
Sebas�an Schiffmann

Cyber-Mobbing unter Schüler:innen:
Erkennen, Handeln, Vorbeugen
Prof. Dr. Sebas�an Wachs

19:45 Uhr Pause

20.00 Uhr Wissenscha� im Dialog mit der Praxis:
Cyber-Mobbing unter Schüler:innen:
Erkennen, Handeln, Vorbeugen
Prof. Dr. Sebas�an Wachs

21.00 Uhr Veranstaltungsende

Referent:
Prof. Dr. Sebas�an Wachs ist Professor für Erziehungswissen-
scha� mit dem Schwerpunkt Digitalisierung in pädagogischen
Handlungsfeldern an der Universität Münster. Seine Forschungs-
schwerpunkte liegen in den Bereichen Cyber-Mobbing, Hate
Speech, Mediensozialisa�on sowie Gewalt- und Präven�onsfor-
schung.


